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BckW z„k KlMsrußcr Lciwn- Nr». 77.

Sonntag , den 18 . März 1838 .

»LA" Mr die Besitzer der grossh . badischen Staats - und Regierungsblätter .

Im Berlage des Unterzeichneten erscheint und wird bis TV . März im Druck vollendet :

Realrepertorium
oder

vollständiges Sachregister
zu den

großh. badischen Staats - und Regierungsblättern
von LGGI bis und mit L8M .

in 4 «, 31 Bogen stark , auf schönes , dauerhaftes Papier gedruckt .
^ er Druck dieses Realrepertoriums , welches im Manuskript ganz vollendet ist , hat nun begonnen
und wird bis 20 . März vollendet seyn . Sachverständige , welche von dem Manuskripte Einsicht geuom -
men , haben die getroffene Einrichtung auf das Günstigste beurtheilt .

Alle Gesetze und Verordungen , welche durch die Staats - und Regierungsblätter von ihrem Ursprung
bis auf die neueste Zeit , also von L8OK bis Itcn Januar L8T8 , verkündet worden , sind in alpha¬
betischer Ordnung aufgeführt . — Der Inhalt aller Gesetze und Verordnungen ist in gedrängter Kürze
angegeben . — Diese Einrichtung ist dem Geschäftsmanne von großem Vortheil , indem er des zeitrau¬
benden Nachschlagens durch 35 Jahrgänge überhoben wird , und im Falle ihm das in diesem Realre¬
pertorium Angegebene nicht genügen sollte , das Gesetz oder die Verordnung selbst schnell auffindcn kann .

Ein solches Register ist uns schon vielfältig von Beamten , Juristen und andern Geschäftsmännern
rc . verlangt worden , und wir glauben somit durch dessen Herausgabe allen Besitzern der Regie¬
rungsblätter einen sehr wesentlichen Dienst zu erweisen .

Der Subskriptionspreis , welcher bis zur Vollendung des Druckes ( ÄÄ . März 1838 )
offen bleckt , ist

fl . 2 . 30 kr . , und wird bei Empfang des Werkes bezahlt .
Bei Erscheinen des Werkes tritt ein erhöhter Ladenpreis ein .

Karlsruhe , im März 1838 .

Komtoir des Staats - und Regierungsblattes .
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Preußisch Rheinische

Dampfschifffahrt .
(Kölnische Gesellschaft .)

Vom 11 . Marz an ist der Dienst der preußisch - rheini'
scheu Dampfschifffahrt ( kölnische Gesellschaft ) wieder eröff¬
net , und zwar für diesen Monat mit nur einmal tägli¬
cher Abfahrt nach und von Köln , Bonn , Neuwied, Koblenz
Biberich , Wiesbaden , Mainz , Gernsheim - Oarmstadt ,
Worms und Mannheini.

Die mehrmalige tägliche Abfahrt , respektive die Fahrt
nach Speyer , Leopoltshafen, Karlsruhe , Baden, Kehl und
Straßburg , tritt erst im folgenden Monat ein .

Diese Fahrten erhalten im Sommer erst ihre Ausdeh¬
nung bis Basel.

Oie diesjährigen Preise und deren vielfache Erleichte¬
rungen sind in allen Erpeditionsbureaus der Gesellschaft auS
den Tarifen , die gratis verabreicht werden , zu ersehen .

Konftanzer Ostermesse.
Diese beginnt , laut Verfügung der hohen SeekreiSre -

gierung , am dritten Montag nach Ostersonntag ,
und dauert ein« Woche .

Die Verkäufer werden eingeladen , Behufs der Ferti¬
gung der Meßmaarenllste nnd der Vorkehr wegen Gewölben und
Buden, sich frühzeitig anzumelden.

Konstanz , den 12. März 1838.
Der Gemeinderaih .

Hüetlin .
Rastatt . ( Empfehlung einer Mvbel -

zhanblung .) In der nun vollständig eingerichteten
^und affortirlen Möb- lhanklung des Unterzeichneten
h sind immer und in großer Auswahl rorrälhig und

von elegantester und modernster Arbeit , wie für gewöhnlichen Be¬
darf erforderlich. zu den billigsten Preisen zu haben : Kanapees , So-
fas, mit und ohne Gessel , gepvlsterle und ungepolsterte Gessel ,
Sekretäre , Gchreibpfeiler- und andere Kommode , Chiffonniers ,
Kleiderkasten, The« , und aaders T»s<de , Fauteuils , Spiegel in
Gold - und Holzrahmen , vollständig ausgerüstete Betten , Roß -
haormalrazen ic. nebst allen zu einer häuslichen Einrichtung gehö¬
rigen Erfordernissen .

Mit der Empfehlung dieses Magazin« gibt der Unterzeichnet«
die Versicherung , daß Aufträge zu Modeln und allen in diese»
Handlungszweig einschlager. den Arlikeln, nach besonderemVerlangen
(Muster oder Zeichnungen) , durch ihn auf 's Pünktlichste besorgt ,
tat Bestellte prompt , solid und gegen die mäßigste Berechnung
geliefert werden wird.

Verpackung und Ablieferung an Fremd « « erden auf Verlan¬
gen, auf Rechnung und Gssadr des Versnrers , » vernommen.

Rastatt , d -n 9. Marz 1838.
tzirsch Löw .

Mannheim . ( Gesnch ) Zur
Verwaltung einer frequenten Filial-
apötheke in einem freundlichen Städt¬

chen im badischen Oberlands wird ein Provi¬
sor unter annehmbaren Bedingnissen gesucht.
Diejenigen Herren , welche darauf rcflektiren
und mit guten Zeugnissen versehen sind , belie-
ben sich an die Materialienhandlung von F.
Bassermann in Mannheim zu wenden .

Nr. 1,520. Blumen frld . . Vakante Akluar stelle .)Mil dem 1 Mai d. I . -riid bei dieye,l,a. m Amts die mit ei¬
nem fixen Geballe rvn k50 fl . , freiem Onanier >m Amthaus«und beiläufigem Tanliemenertrag von 150 fl . verbundene Gt. lle
eine « Amleakluars und Sportetepkrahenlen vakant , wozu sichquallfizirte Skribenten in Bälde zu melden eingeladen werden.

Blumenfeld , d - n 3 . März 1833:
Givßh. badilche « Bezirksamt .

Bauer .
Lichtenau . ( Vakante Gehülfenstelle . )Die bei der hiesiaen Lber- innehmerei erledigte und

schon vor einiger Zeit ausgeschriebene Gehülfenstelle,womit ein guiec Gehalt verbunden ist , ist noch nicht
beseht . Hierzu Lusttragend- werden daher eingeladen, sich in Bäl -
d - zu melden . Der Eintritt kann gleich oder auch erst in einigenMonaten geschehen.

Lichtenau , den 5 . März 1838 .
Großh . bad. Obereinnehmerei.

Göh .

Nr . 1,414 . Achern . (H o lzversteigeren,g .) Bi« Don -
ncrstag , den 22 . , und Freitag , den 23 . d . M . , werten in dem
Domänenwaid Gailing , Bezirksforstei Neufreistelt , durch den Be¬
zirksförster Wolfs , gegen baare Zahlung vor der Abfuhr , sn
kleinen Loosabtbeilungen versteigert :

40 Siämme Eichen , zu Bau - , Nuß - und Holländer -
Holz tauglich,

113 - Pappel » , zu Bau - und Nutzholz tauglich,70 '/- Klafter eichenes Scheite,Holz,19 - - Prügelholz ,
15 '/, - - Siockholz,
19 - pappelnes Scheiterholz,
2 - - Prügelholz ,1,530 Stück eichene Wellen,

1,080 - pappelne do. und
1 Haufen Spänholz.

Die Zusammenkunft ist jedesmal , Morgens 9 Uhr , auf dem
Schlag .

Achern , den 11. März 1838 .
Großh . bad. Forstamt .

Hubbauer .
Weinversteigerung .

In der Behausung des verstorbenen Ober -
einnebmee « Sievert in Rastalt werden

Mo »tag , ten 28. März d. M. ,
Vormittag« 10 Uhr,

folgende reingehaltene Weine, als :
24 Ohm 181 lr und 1834r,
16 - 1819r ,

in größeren und kleineren Parthieen öffentlich versteigert werken .
Baden . ( Hau - zu verkaufen . ) Ein ganz vv »

MDZ ! Stein , besonders sorgfältig und solid geballtes dreistöcki
WniüüiH ges HauS mit 14 bewohnbaren und heizbaren Piecen und
MWgz2 Küchen , Einfahrt , Remise und Stallung , 3 sehr schön
gewölbten Kellern , Waschküche , Hiihnerhof , Hvkzplätzen , Brunnen :c.
und einem an da« Hau « stoßenden Garten, überdaupt mit allen Be¬
quemlichkeitenversehen. fürLHausbatlungeilvollkommen eingerichtet
und möblirl , ganz Hypothekenfrei und ,n einer der angenehmsten

l
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und gesundesten Lage« der Stadt, ist « it oder vH«» Möbel au «
freier Hand zu ve,kauf «n .

Das Näher « ist auf vortosreie Briefe in demAommissivntbureau
d- i Herrn Sekretär « Meßmer in Baden - Baden zu erfahren -

Karlsruhe . (Verkauf französischer Reben .) Von
einer — auf Bestellung badiscker Rebbesttzer — au « Bordeaux , Me¬
ter , Monlxell er bezog nen Quantität Rebblindhölzer können wir
noch 2,S<1<1 Stuck de « sehr geschätzten Karminei und kleinere Par¬
tien anderer edler , im landwirthickattlicken Wochenblatt von 1836
beschriebener « Redsorten um den Selbstkostenpreis von IV , kr. per
Stück abzeden . Etwaige Bestellungen wollen in Bälde gemacht
werden .

Karlsruhe , den IO . März 1838 .
Zentralstelle de « landwirthschafllichea Verein « .

Frhr . v . Ellrichshaußen .
rät . C. Zeller .

Möhringen . ( Schaafwei '
deverpavhtung .) Die biesigen Gü -
terbesitz r gedenken eine Schaafweide
von circa 1,100 Jauchert Bergfeld in
zwei Parzellen und etwa 500 Jauchert

mit Kornhaimen
Mittwoch , den 28 März d . I .,

Vormittag « S Uhr ,
auf dem städtischen Raihhause unter annehmbaren , am Verpach -
tungttag bekannt gemacht werdenden , Bedingungen zu re -packten ;
wozu die Liebhaber mit dem Anfügen eingeladen werten , daß sich
die Weite vorzüglich für Zuchtvieh eigne .

Möhringen , den 13 . März 1838 .
Au « Auflag der Interessenten .

Pforzheim . «Flößholz - und Klötzever .
steigeret » g . ) Aus den hiesigen Stadt Waldungen
werden

Mittwoch , den 21 . dieses Monats ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Rathhause dabier öffentlich versteigert :
107 Stämme Fwßrolz ,

97 - Bauholz ,
12 Stück Stangen ,

378 - tannene Klötze , worunter sich einige Loose
Spaltklötze befinden .

21 - eichene Klötze.
Die Waldkommisstön ist angewiesen , den Stekgerungslsebhahern

vorgenannee Hölzer vorzeigen zu lassen .
Pforzheim , den 15 . März 1833 .

Gemeinderakh .
Deimling .

Karlsruhe . ( Bauakkordversteigerung .)
der höher » Orl « ausgesprochenen Genehmigung zur
eine Pfarrhauses in RuSheim , werden die nölhigen
und zwar :
die Maurerarbeit mit Material , im Anschlag zu 2,022

Tteinhauerardeit 550
- Zimmermannrardeit 1,111
- Schreineraibeil 173
- Schlofferarbeit 487

Slaserarbeit 162
- Anstrcicherarbeit 85

In Folge
Erbauung
Arbeiten ,

fl. 6 kr,
18 .
42 .
13 -
26 -
56 .
26 -

im Ganzen mit 4,893 fl. 7 kr.
mittelst öffentlicher Versteigerung , bis

Montag , Len 26 . d . M -,
Voi mittags 10 Uhr ,

u »d in Gemeinschaft mit givßh . B - uinlpekkivn Rastatt , auf dem
Rathhau « in Rusbeim , an den Wenigstnehm - ncen in Akkord be¬
geben . Zur Versteigerung werden nur lücklige Gewerbleute und
Meister mit dem Bemerken hiermit eingeladen , daß die Ueber -
nehmer obiger Arbeiten .angemessene Kaution leisten müssen , und

daß vor der Versteigerung dl« Akkordbedingniffe werden bekannt
gemacht werden ; v,s dahin aber solche , nebst d -m Plan und
Ueberschlag der Baukosten , auf diesseitigem Bureau läzlich ein
gesehen werden können .

Karlsruhe , den 12 . März 1838 .
Großh . vat ' sche Vomänenverwaltlttlg .

vr . Herrmann .
Baden . ( Versteigerung .) Donnerstag , den

72 . März d. I .. Nachmittag « 2Uhr , w 'rden imGast -
Haus zur Fortuna dahier öffenttich versteigert :

Eine Malzschrvtmühlr mit 2 Paar Schaalen ;
4 Wagenpferde , nebst Cdaisen - und Wagenschirr ;
eine Chaise und ein starker Bauernwagen mit eisernen Achsen :
2 Reitsättel und Zäume ;
«in Bernerwägelckcn mit 2 Sitzen , ein Pflug u . dgk.

Oie Kaufliebhaber werden zur Steigerung eingelade » .
Baden , den 8 . Mä -z I8L8 .

Bürgermeisteramt .
R - Schlund .

Nr . 3,429 . Ladenburg . t Sch uldenliqu ldat r o n . )
Karl Theodor Lauer und
Iohaon Marti » Schmitt

von Schriesheim wollen nach Nordamerika auSwandern .
Wer , aus was immer für einem Titel , an einen oder den

andern eine Forderung zu machen hat , wird hiermit aufgcfor -
dert , solche

Donnerstag , den 29 . März d. I . ,
auf diesseitiger Amtskanzlei um so gewisser anzumelden , als ihm
sonst nach Aushändigung der Reiseurkunden nicht mehr zur Zah¬
lung rerholfen werden könnte .

Ladenburg , den 13 . März 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kuenzer .
rät . Prinz .

Müllheim . (Schuldenliquidation . ) Gegen deu
Müller , Ernst Muß er bahler , haben wir Gant erkannt , uns
Tagfahrt zur Schuibcnliquioation auf

Mittwoch , den 4 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Alle diejenigen , welch«, aus was immer für einem Grund «, An .

sprüche an den Falliten machen wollen , werden daher aulgefocdert ,
solche in obiger Lagfahrt , bei Vermeidung de« AuslLiUss -s v»n
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrill ,
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zug « . oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Lnmeldend «
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

In der Tagfahrt sollen feraer über die Wahl eines Maffrpfle -
gers und Gläudigerausschusses verhancelt , auch Bora - und Siach -
laßverglich versucht werden , bezüglich auf welche Pnnkiel mit Aus -
nähme eines etwa zu Stande kommenden Rachloßvcrgleichs . di«
ausbleibenren Gläubiger als der Mehrheit der Erschienene « - bei-
treiend angesehen werden würden .

Müllheim , den 5 . März 1838 . '

Großh . dad . Bezirksamt ,
v . Reich lin .

Nr . 4,744 . Pforzheim . ( Sch uldenliquidatä on . ) Die
Augustin Anselm eni '

schen Eheleute von Mühlhausen wollen sich
zu Oberwaltersdorf in Riederöstetteich bürgerlich ni'ederlaff . n .

ES wird deshalb Tagfahrt zur Schuldeniiquidalion auf
Montag , reu 2 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
dahier ankeraumt , und Alle , welche Fo >de>ungen an dies Wen
zu machen haben , aufgefortert , dieselben vv dieser Tagfahrt um
so gewisser anzumelden und za begründe » , als dies«« Edeiemen -
sonst der Wegzug mit ihrem Vermögen gestattet werden soll, rnd

MM
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« an ihnen später zu ihren Forderungen diesseits nicht « ehr ver .Helsen könnte .

Pforzheim , den 7 . Mär » 1838 .
Grvßh . brriscket Oberamt .

Deimling .
Nr . 4,498 . Bru » sal . (Schuldenlkquidation . ) Ueberdi« Berlaffenschasrsmaffe des Handelsmanns . Joseph Prestinarivon Bruchsal , haben wir Gant erkannt , und Lagfahrt zum Rich -tigstellungS - >:nd VorzugSverkahr - n auf

Dienstag , den 27 . März d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,auf diesseitiger Gerickitskaaziei angeordnet .Me Diejenigen, welche, aus was Immer für einem Grunde , An¬sprüche an die Gantmasse machen wollen , werden aufgefordert ,solche kn der angesetzten Tagfahrt, lei Vermeidung des Ausschlus¬ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaig -n

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BcweiSur -kvnden oder Antretung des Beweises mit andern

"
Beweismitteln .In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläubiger¬ausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht , undsollen in Bezug auf diese Ernennungen , so wie den etwaigenBorgvergleich , di« « ichrerscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen werden .
Hierbei wird bemerkt . daß d e Erklärungen über den Beitritt

zu einem etwaigen Borg - und Nachlaßvergieich gültig durch Be -«ollmä -bligte nur dann abgegeben werden können , wenn diese sichdurch Spezialvollmacht zu legitimiren vermögen ,
Bruchsal , den 2t . Febr . 1838 .

Grvßh . bad . Oberamt .
Weizel .

väl . Alffermann ,
Rechtspr .

Nr . 2,963 . TauberbischvfSbeim . ( Schuldenliqui¬dation .) Ueber das verschuldete Vermögen des Schutzbürgers ,Jakob Ehrlich ron Jmpfingen , haben wir Gant erkannt , undwird Tagfahrt zum Richiigstcllungs - und Worzugsverfohren auf
Freitag , den SO. März d. I . ,

Morgens 8 Uhr ,in diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunle , einen An¬

spruch an diesen Schuldner machen zu können glaubt , hat sol¬chen in genanmer Tagfahrt , schriftlich ober münditch , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , bei Vermeidung des Ausschlus¬ses ron der Masse , dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs -»drr Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zuGebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , alsauch wegen des Borzugsreckts der Forderung , anMretsn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßsrrgleichversucht , dann «in Maffepfleger und ein Äläubigerausschuß ernannt ,und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkts und hinsichtlichdes Borgvergleichs , die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen bcitretend angesehen werden .
Taubirbischvssheim , den 8 . Mär » 1838 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Schneider .

Nr . 4883 . Ettenheim . Echulbenllquidatkon . ) Ge -
pea die Beriaffenschaft des verstorbenen Josiph Saht ron Rust
ist Sant erkannt , und Tagsayrt zum Richtigstellung « - und Vor -
zugsvcrfahren aus

Montag , den 2 . April d . I . ,k ., <m»ttrogs 8 Utr , auf diesseitiger Antskanzlek festgesetzt , wo
»tu Diejenigen , weiche, aus was immer für einem Grunde , Ansprü¬
che : n die Messe zu n scheu gedeckt » , solche, bei Vermeidung bis
AtisiLlufe « von der Gammasse , persönlich oder durch gehörig Brooll -
mechW « , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich di«

etwaige » Vorzug « , ober Unterpfandsrechte , welche fie geltend ma -chen wolle » , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitigerVorlegung de, Beweisurkunden oder Antretung de« Beweises mitandern Beweismittel » .
Zugleich « erden in drr Lagfahrt ein Maffepfleger und eia

GläudigerauSschuß ernannt , Borg > und Nachlaßvergleiche ver¬such». und sollen , in Bezug auf Borgvergleich « und Ernennungdes Maffepflegers und Gläubigerausschuff -s , die Nichterscheinen -den a >« der Mehrheit der Erschienenen veitrrteod angesehen « erde » .
Eltenheim , den 2 März 1838 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

Nr . 4,888 . Epptngen . ( Präklusivbescheid . ) I »
Sachen mehrerer Gläubiger gegen Friederich Stein von Richen ,Forderung und Vorzug betreffend , werden all « Gläubiger , welch ,in der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet ha .
den , hiermit von der gegenwärtigen Gantmaffe ausgeschlossen .

V . R . W .
Verfügt , Epvingen . den 12 . Mä - z 1838 .

Großherzogl . badisches Bezirksamt .
Schmidt .

vät . Weide , A . j .
Rr . 1,656 . Kork . (Entmündigung .) Die ledige und

großjährige Salome » Kell er von Dorf Kehl wurde wegen Ge -
müthschwäche entmündigt und erhielt den Bürger , David Bein¬
hardt den Isten von Sundheim , zum Pfleger ; was unter Hin¬
weisung auf L. R . S . 559 bekannt gemacht wird .

Kork , den 1. März 1338 .
Grvßh . badisches Bezirksamt .

Eichrodt .
Nr . 2,439 . Hornberg . ( Entmündigung .) Die ledi¬

ge 24jährige Barbara Ferst von Kürnbach , Tochter de« verstor¬
benen Adam Feist und der »erstvrdenenLuzia Wälder daselbst
ist hiermit wegen Geistesschwäche entmündigt , und unter Pfleg¬
schaft des Johannes Heinzmann von Kürnbach gestellt , « a<
mit Hinweisung auf L R .S - 509 bekannt gemacht wird .

Hvrnberg , den 1 . März 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Gvrkel .
vär . Mittenmaier .

FF. O. ./kl-r.-
Stock - und Ftschkein -

fabrikant
aus Hamburg ,

macht seinen geehrten Geschäftsfreunden die er¬
gebene Anzeige , daß er bevorstehende Oster ,
messe in Frankfurt a . M . wiederum beziehen
wird , und bittet um deren geneigten Zuspruch .

Sein Gewölbe ist bei Hrn . C . F . Strauch ,
am Fahnhor , Ecke der Saalgasse .

Frankfurt . ( Anzeige .) La «
von ächten Havanna und hambur -

burger Zigarren bei C . Weste n ,
darp u . Komp , aus Hamburg im Gewölbe
des Hrn . C . F . Strauch in Frankfurt am
Main , am Fahrthor , Ecke der Saalgasse .
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